
Text: Offenbarung 5, 1‐14 
Thema: Das Lamm Gottes und das Buch 
Ziel: Jesus als Erlöser verstehen 

EINLEITUNG 

Immer noch steht Johannes vor dem Thron Gottes. Habt Ihr das Bild noch vor 
Augen? Tür, Thron, gläsernes Meer, Strahlen, Treppe, Regenbogen, Blitze, Donner, 
Stimmen, die vier Wesen, die Ältesten, Anbetung 

HAUPTTEIL 

1.DIE RECHTE HAND GOTTES (VERS 1) 
Die rechte Hand ist die aktive Hand Gottes. Sie handelt, schützt, greift ein etc. 
Die Juden glauben, dass seit der Zerstörung des Tempels 70 n.Chr. Gott seine 
rechte Hand hinter seinem Rücken verbirgt. Er handelt nicht mehr zu ihren 
Gunsten.  Er wartet auf den Moment des Eingreifens und lässt sein Volk warten. 
Das Offenbarungsbuch wurde bereits unter diesen Vorzeichen verfasst. Jerusalem 
ist zerstört, das Volk hat keine Heimat mehr. Nun sieht hier Johannes Gottes 
rechte wieder aktiv werden.  

2. DIE VERSIEGELTE SCHRIFTROLLE (VERS 1‐5) 
Bücher sind rund 100 n.Chr immer gerollt. Papier war kostbar und darum wurde 
es oft doppelseitig verwendet. Diese Rolle hat aber eine ganz spezielle Bedeutung. 
Zum Krönungsritus gehört nach 2. Könige 11,12 auch das Übergeben einer 
Schriftrolle mit den Ordnungen. Diese Schriftrolle war eine Art Zepter: Zeichen des 
Rechts zu Herrschen. Es gibt auch das Bild aus Jeremia 32: Jeremia wird 
aufgefordert einen Acker seiner Familie zurück zu kaufen=zu lösen=zu erlösen. 
Solche Landlösungen wurden immer schriftlich mit Zeugen besiegelt. Sieben Siegel 
waren häufig für eine Schreiber, einen Verkäufer, einen Löser und je zwei Zeugen. 
Entweder hat man zum versiegelten Schriftstück noch einen offen Brief gelegt 
oder man hat auf die Aussenseite der Rolle eine Zusammenfassung geschrieben. 
Hier ist der Inhalt der Rolle noch völlig unwichtig. Es geht nur um die Symbolik: 
Wer hat die Macht, das Recht die Siegel zu lösen? Nur wer das  Recht hat, zu 
erlösen! Darum weint Johannes so bitterlich, weil es niemanden gibt. Weder ein 
Engel, noch ein Dämon oder Verstorbener, noch ein lebendes Wesen der Erde 

kann die Siegel lösen! Denn wenn niemand gefunden wird, kann niemand 
erlösen= den ursprünglich gewollten/geplanten Zustand wieder herstellen. 

3. DAS LAMM (VERS 6+7) 
Ein Ältester tröstet Johannes und lüftet das Rätsel: Es gibt einen der überwunden 
hat! Der Löwe von Juda (1. Mose 49,8‐12), der Spross Davids. Was stellen wir uns 
nach dieser Ankündigung vor? 
Johannes sieht ein geschlachtetes Lamm, ein Opferlamm. Aber es ist nicht mehr 
tot. Es lebt. Es steht im Zentrum von allem. Es hat sieben Hörner = Zeichen der 
Allmacht, und sieben Augen = Zeichen der Allweisheit/Allwissenheit. 
Nur dieses Lamm kann das Buch aus Gottes Hand nehmen. 
Das Bild für den auferstanden Erlöser! Für den Sohn Gottes, der überwunden hat! 
Für den lebendigen Jesus! Die Herrschaft für die letzte Zeit und alle Ewigkeit geht 
nun in seine Hände über. Sie wird dem Fürsten der Welt genommen und dem 
Erlöser übergeben. Hier wird Jesus offiziell eingesetzt als König. 

4. ANBETUNG DER WESEN UND ÄLTESTEN UND ALLEM 
ANDEREN (VERS 8‐14) 
Nun fallen die vier Wesen  und die Ältesten nieder und beten an. Die Ältesten 
haben Harfen und goldene Schalen, Sinnbilder für Anbetung, Lob, Dank und Bitten 
der Gläubigen. Sie singen zusammen ein neues Lied. Millionen Engel ringsum 
stimmen ein. Die Anbetung breitet sich aus bis jedes Geschöpf im Himmel und auf 
Erden und im Meer einstimmen. Die gesamte Schöpfung betet nun das Lamm an! 
 Sie erkennen den Erlöser, der die Menschen mit seinem Blut erkauft hat und 
ihnen ihren Platz als Könige und Priester an der Seite Gottes wieder gibt. Jesus 
stellt die Schöpfungsordnung wieder her. Das gibt ihm das recht zu herrschen! 

FRAGEN 

Anerkennst du diese Autorität von Jesus? 
Wie steht es mit deiner Anbetung? 
Wie hoch ist der Stellenwert der Anbetung in deinem Leben? 
Wie könntest du Jesus zeigen, dass du ihn als Erlöser anerkennst? 
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